
Seite 4 und 5

50 Jahre Prangerstutzen-
schützen Elixhausen

Seite 10 und 11

25 Jahre Hilfsdienst 
Elixhausen

   Elixhausener
    GemeindeINFO
Informationsblatt der Gemeinde Elixhausen 2022-2

Gemeindewappen
Elixhausen

Wichtiger Hinweis!Zutrittssystem Recyclinghof Elixhausen nur mit Berechti-gungskarte. Infos auf Seite 6

Jubiläum 50 Jahre  ,
Prangerstutzenschützen Elixhausen

v.l. Bezirkskommandant Christian Stieger, Tafelträgerin Philomena, Landeshauptmann 
Wilfried Haslauer, Bundesministerin Karoline Edtstadler, Schützenobmann Manfred 
Jung und Bürgermeister Michael Prantner
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MITTEILUNG

Aufgrund mehrerer Beschwerden von verschiedenen
Seiten über ausuferndes Parken im Bereich der Dorf-
straße, ersuchen wir alle Kundinnen und Kunden der
ansässigen Betriebe, die fußläufig gut erreichbaren
Parkplätze (siehe Bild) zu benützen.

Ein Parken ist im betreffenden Bereich ohnedies ver-
boten.

Ein Halten ist nach dem Gesetz eine nicht durch die
Verkehrslage oder durch sonstige wichtige Umstände
erzwungene Fahrtunterbrechung bis zu zehn Minuten
oder für die Dauer einer Ladetätigkeit. Die Grundregel
lautet dabei jedoch, dass Fahrzeuge außerhalb von
Parkplätzen zum Halten am Rand der
Fahrbahn und parallel zum Fahrbahnrand aufzustellen
sind. Aus dieser Bestimmung ergibt sich auch das Ver-
bot des Haltens in zweiter Spur. Fahrzeuge sind immer
unter Bedachtnahme auf die beste Ausnützung des
vorhandenen Platzes und so aufzustellen, dass kein
Straßenbenützer gefährdet und kein Lenker eines an-
deren Fahrzeuges am Vorbei- oder Wegfahren gehin-
dert wird. Daher sollte das Auto so knapp wie möglich

zum Fahrbahnrand abgestellt werden, damit vorbei-
fahrende Fahrzeuge nicht behindert werden.

Das Halten auf dem Gehsteig ist an sich verboten,
kann jedoch mittels Bodenmarkierung zugelassen
werden, was in diesem Bereich genau nicht möglich
ist und aufgehoben wurde, weil ansonsten die Rest-
fahrbahnbreite nicht mehr gegeben ist.

Nicht jedes Halteverbot (und Parkverbot) in Österreich
ist zudem mit einem Schild gekennzeichnet. Abgese-
hen vom Geltungsbereich eines entsprechenden Vor-
schriftszeichens ist das Halten in weiteren Bereichen
bzw. unter weiteren Voraussetzungen generell unter-
sagt, unter anderem an engen Fahrbahnstellen, in un-
übersichtlichen Kurven und im Bereich von fünf Metern
vor einer Kreuzung.

Zusammenfassend ist daher auch ein über das bloße
Ein- und Aussteigen hinausgehendes Halten in diesem
Bereich verboten und ich ersuche dies auch zu beach-
ten.

Parksituation im Bereich der Dorfstraße 
Gehsteig darf nicht zum Halten benützt werden

ausgewiesene Parkplätze im Ortskern
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DES BÜRGERMEISTERS

Seit der letzten Ausgabe der Ge-
meindezeitung sind nur drei Mo-
nate ins Land gezogen, trotzdem
hat man irgendwie das Gefühl,
die Zeit ist anders vergangen.
Vielleicht auch, weil die Themen-

landschaft momentan ziemlich überladen ist. Das Corona-
virus flammt wieder auf und erreicht auch die Letzten, die
sich bis jetzt erfolgreich zweieinhalb Jahre dagegenge-
stemmt haben. Der Krieg Russlands gegen die Ukraine
wird weiter mit unsäglicher Härte und Aggression geführt
und scheint auch den letzten Rest Menschlichkeit vernich-
ten zu wollen. Dazu kommen die Themen Teuerung, Ener-
gie-/Gaskrise und der immer stärker sichtbar werdende Kli-
mawandel, um nur noch einige weitere anzusprechen.

Veranstaltungsreigen
Trotzdem oder gerade deswegen ist es wichtig, nach vorne
zu schauen und insbesondere abseits davon wieder ein
gesellschaftliches Leben zu fördern. Alle Vereine konnten
ihre traditionellen Jahreshauptversammlungen abhalten
und ich darf an dieser Stelle allen (wieder)gewählten Funk-
tionärinnen und Funktionären meine Glückwünsche und
meinen Dank aussprechen. Zahlreiche Feste liefen ab wie
„früher“ und das ist gut und wichtig. Manche Veranstaltun-
gen hätten sich noch ein wenig stärkeren Zuspruch an Be-
sucherinnen und Besuchern verdient. Ich kann daher nur
anregen, schauen sie sich den Veranstaltungskalender ge-
nau an, Angebot ist genug da, um etwas zu unternehmen!

Schützenfest
Ein großartiges Fest war das dreitägige Schützenfest der
Prangerstutzenschützen Elixhausen. Neben herrlichem
Wetter, zahlreichen hochrangigen Gästen, guter Musik und
tollen Umzügen war die Zusammenarbeit aller Vereine für
mich persönlich ein Highlight. Ich darf mich an dieser Stelle
ausdrücklich für die Vorbereitung, Durchführung und den
Ablauf bei unseren Schützen bedanken, die es verstanden
haben, ein Fest perfekt zu organisieren. Ein großer Dank
gilt aber auch allen beteiligten Helferinnen und Helfern und
den involvierten Vereinen, die den hervorragenden Zusam-
menhalt in Elixhausen für alle sichtbar nach außen vorge-
lebt haben. Sogar die zuständige Polizeiinspektion hat sich
für den reibungslosen Ablauf bedankt und das ist wahrlich
nicht selbstverständlich bei einem Fest dieser Dimension.

Elixhausener Fußball Höhenflug
Großartige Ergebnisse konnte unser USV Fußball einfah-
ren. Der Vizemeistertitel in der abgelaufenen 2. Landesliga
Nord wurde mit einem Punkterekord von 51 Punkten durch
die Erste Mannschaft eingefahren und bedeutet das beste
Ergebnis einer Elixhausener Elf – nur zwei Punkte hinter
dem Meister St. Koloman. Dazu war man in 13 Spielen im
Frühjahr die beste Mannschaft überhaupt. Die U14 wollte
dem nicht nachstehen und wurde sogar Meister in ihrer
Klasse. Ein großartiger Erfolg und ein Beweis, wie gut die
Nachwuchsarbeit in Elixhausen funktioniert. Ich gratuliere
an der Stelle sehr herzlich!

Rücksichtnahme und Miteinander
Ich habe das letzte Mal schon eindringlich appelliert, mehr
Rücksichtnahme und Miteinander auf unseren Straßen und
Wegen zu leben. Gerade in letzter Zeit häufen sich die Be-

schwerden und Wahrnehmungen, wie dreist teilweise Ge-
schwindigkeitsbeschränkungen oder Fahrverbote einfach
nicht eingehalten werden. Die Polizeiinspektion Bergheim
wurde daher wieder ersucht, verstärkt zu kontrollieren. Ich
kann meinen Aufruf hiermit nur wieder erneuern.

Schwerpunkt Gesundheit
Das Thema Gesundheit, beziehungsweise Gesundheits-
vorsorge, wird zunehmend an Bedeutung gewinnen, wenn
wir alle gesund älter werden wollen. Die Gemeinde veran-
staltet daher am Samstag, 17.9.2022, im Ortsgebiet einen
Tag der Gesundheit. Bei verschiedenen Stationen können
sie sich untersuchen und beraten lassen, aber auch mit-
machen. Überdies gibt es einen Gesundheitspass, mit dem
sie an einem Gewinnspiel teilnehmen können. Also reser-
vieren sie sich diesen Tag.

Kreativ in Elixhausen
Die Gemeinde Elixhausen initiiert ein neues Generationen-
dorfprojekt. Unter dem Motto „kreativ in Elixhausen“ startet
die Gemeinde einen umfassenden Kreativansatz und ruft
hiermit zur aktiven Teilnahme auf. Wir wollen damit zur Be-
lebung der Gemeinschaft, Gesellschaft und des Ortes ins-
gesamt beitragen. Die Idee ist in den Sparten Malerei, Bild-
hauerei, Druck, Töpferei, Kalligraphie und Spraykunst das
Kreative in Elixhausen hervorzubringen. Im Rahmen des
diesjährigen Kirtags wird es dazu einen eigenen Stand ge-
ben, der das Projekt vorstellt; mehr dazu auch in dieser
Ausgabe der Gemeindezeitung.

Konkrete Projekte der nächsten Zeit
Die Gemeinde hat die Erarbeitung eines umfassenden Kri-
sennotfallplans für Elixhausen begonnen, der über einen
reinen Katastrophenschutz- bzw. Blackoutplan hinausgeht.
In verschiedenen Workshops haben wir uns über die Er-
stellung eines Notfallkonzepts informiert. Auch die Freiwil-
lige Feuerwehr Elixhausen hat sich schon mit dem Thema
beschäftigt. Nun gilt es ein Konzept konkret für Elixhausen
zu entwickeln und auch im Rahmen des Regionalverban-
des Salzburg Stadt und Umgebungsgemeinden abzuglei-
chen, sodass wir hier in ein weiteres Netz eingebunden
sind. Das zweite Thema, das uns die letzte Zeit intensiv
beschäftigt hat, ist die Frage des Aufbaus einer Energie-
gemeinschaft. Nach Abklärung der rechtlichen und techni-
schen Rahmenbedingungen, ist noch die interne Abrech-
nung des Stromverbrauchs ein offenes Thema, weil es
dazu noch keine geeigneten Programme gibt. Das Ziel der
Gemeinde ist aber klar definiert, wir wollen eine derartige
Gemeinschaft gründen, diese testen und dann allen Inte-
ressierten die Möglichkeit eröffnen, beizutreten, sodass in
Elixhausen eine einzige große Energiegemeinschaft ent-
stehen kann.

Auszeichnungen
Eine besondere persönliche Freude war mir anlässlich des
Festaktes 25 Jahre Hilfsdienst Elixhausen die Übergabe
des Ehrenrings der Gemeinde an Hermann Dürnberger für
sein jahrzehntelanges Engagement in verschiedensten Be-
reichen der Gemeinde. Karin Reitsamer-Konnerth und Rai-
mund Heissl wurden zudem mit zwei Landesauszeichnun-
gen geehrt. Ich gratuliere herzlich dazu.

Ich wünsche Ihnen und Ihren
Familien einen schönen
Sommer und allen Schüle-
rinnen und Schülern frohe
Ferien!

Liebe
Elixhausenerinnen
und Elixhausener!
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50  Jahre  ,
Prangerstutzen schützen Elixhausen

Bei traumhaftem Wetter veranstalteten die Prangerstutzen-
schützen Elixhausen anlässlich ihres 50jährigen Bestandsju-
biläums vom 17. – 19. Juni 2022 ein dreitägiges Fest. An den 
Feierlichkeiten nahmen neben den politischen Gästen, wie 
Bundesministerin Mag. Karoline Edtstadler, Landeshaupt-
mann Dr. Wilfried Haslauer, Bürgermeister MMag Michael 
Prantner und die Gemeindevertretung von Elixhausen, eben-
so die Traditionsvereine aus Elixhausen und ein begeistertes 
Publikum teil. Ein besonderes Highlight für Augen und Ohren 
stellten die Festumzüge am Samstag und Sonntag mit den 
insgesamt 60 Schützenkompanien und 16 Musikkapellen 
aus Salzburg, Oberösterreich, Tirol und dem benachbarten 
Bayern dar. Die beiden ökumenisch gestalteten Wortgottes-
dienste wurden gemeinsam vom Landesschützensuperior 
Richard Weyringer, dem katholischen Pfarrer Karl Steinhart 

und dem evangelischen Pfarrer Dietmar Orendi abgehalten. 
Einen herausragenden Programmpunkt der Feierlichkeiten 
stellte die Fahnenweihe dar. Nach der Defilierung der Verei-
ne zogen diese in das Festzelt ein. Dort wurden sie bereits 
von den vielen freiwilligen und ehrenamtlichen Helferinnen 
und Helfern mit Essen und Trinken freundlich empfangen. 
So konnte in bester Stimmung der Tag bzw. Abend ausklin-
gen. An dieser Stelle möchte Hauptmann Manfred Jung im 
Namen der Prangerstutzenschützen allen Elixhausenerinnen 
und Elixhausenern ein herzliches „Vergelts Gott“ sowohl für 
die finanzielle als auch die aktive Unterstützung bei und rund 
um dieses Jubiläum aussprechen. Die Wertschätzung des 
Brauchtums und der gelebte Zusammenhalt innerhalb der 
Gemeinde Elixhausen wird von allen sehr hochgehalten.

Barbara Schwarzenbacher, MA

© Land Salzburg_Franz Neumayr
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Die Festbühne wurde von den Elixhausener Prangerschützen in Eigenregie gezimmert, die Sonne 
und das große Kreuz durften sich unsere Schützen von den Thalgauer Kollegen ausborgen. Rich-
tig in Szene setzte den Altar der von Claudia Reisner (Gärtnerei Reisner, Eugendorf) zur Verfügung 
gestellte Blumenschmuck und das Bilderbuchwetter.
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MITTEILUNG

Exklusive Reihenhausanlage
in Elixhausen
 

– Nfl. ca. 114 m² auf 3 Etagen
– Hochwertige, schlüsselfertige Ausführung
– Luftwärmepumpe
– Keller
– Carport
– HWB 36,50 kWh/m²a, fGEE 0,70
– Ab € 790.000,–

Heinrich Lohberger
T +43 5 0100 - 26319
heinrich.lohberger@sreal.at

Provisions-

frei für den

Käufer!

www.sreal.at
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BILDUNG

Die Gemeinde Elixhausen initiiert ein neues Genera-
tionendorfprojekt. Die ursprüngliche Anregung stammt
von Herrn Helge Oberhuber – selbst Hobbymaler und
kreativer Kopf; vielen Dank an dieser Stelle! – und
wurde in einem kleinen Team weiterentwickelt.

Unter dem Motto
startet die Gemeinde einen umfassenden Kreativan-
satz und ruft hiermit zur aktiven Teilnahme auf. Wir
wollen damit zur Belebung der Gemeinschaft, Gesell-
schaft und des Ortes insgesamt beitragen. Die Idee
ist in den Sparten Malerei, Bildhauerei, Druck, Töpfe-
rei, Kalligraphie und Spraykunst das Kreative in Elix-
hausen hervorzubringen.

Im Rahmen des diesjährigen Kirtags wird es einen
Stand neben dem Dorfbackhäuschen geben, der die
einzelnen Kreativsparten von professionellen Künst-
ler*innen begleitet darstellt, damit man sich einen ers-
ten Eindruck und „Lust auf mehr“ holen kann. Die Ge-
meinde konnte dafür Künstler*innen aus dem Ort
gewinnen.

Anschließend kann man sich zu einem entsprechen-
den Workshop im bevorzugten Bereich anmelden und
im Rahmen einer kurzen Einführung Technik, Tipps
und Tricks erlernen. Die Teilnahme an dem Workshop
ist Startvoraussetzung. Kosten entstehenden für die
Teilnehmer*innen keine, diese trägt bei der erstmali-

gen Auflage dieser                       ELIXHAUSEN die
Gemeinde.

Jene die wollen, können ihre Werke dann nach einer
Phase des Arbeitens in einem noch zu definierenden
Zeitraum ausstellen und nehmen an einer Verlosung
von entsprechenden Preisen teil. Es geht dabei nicht
darum die entstandene Kunst zu bewerten und zu prä-
mieren, sondern nur die Teilnahme und die kreative
Schaffenskraft zu würdigen.

Also lassen Sie sich am Kirtag überraschen. Beim
Stand werden auch schon Anmeldeformulare auflie-
gen, damit sich alle Interessierten gleich zu einem
Workshop anmelden können.

Ursprung – seit 1122!

ELIXHAUSEN

Liebe Elixhausenerinnen und Elixhausener,

für die HBLA Ursprung ist mit 2022 ein besonderes
Jahr angebrochen: Vor genau 900 Jahren legt der Erz-
bischof von Salzburg in einer Urkunde fest, dass die
huoba Ursprinch – Gut Ursprung – dem Stift St. Peter
gehört, dem ältesten Kloster im deutschen Sprach-
raum. Von da führt die Geschichte über viele Etappen
– wie den Bau von Schloss Ursprung in der Barockzeit
– im 20. Jahrhundert zur Gründung einer Schule, die
den Namen des Gutes übernimmt und heute als HBLA
Ursprung im Dienste der Jugend und der Landwirt-
schaft ihre würdige Bestimmung gefunden hat.

Aus Anlass dieses besonderen Jubiläums suchen wir
nach alten Fotos, Postkarten oder sonstigen Darstel-
lungen von Ursprung, insbesondere vom Schloss.
Auch freuen wir uns, wenn jemand noch alte Ge-
schichten oder Erzählungen über Ursprung kennt und
uns daran teilhaben lässt: In einem Jubiläumsprojekt,

das im Juni startete, wollen zwei Schulklassen so die
Geschichte dieses integralen Elixhausener Ortsteils
anschaulich und greifbar machen. Sollte jemand aus
der Gemeinde dazu beitragen können und wollen,
freuen wir uns jederzeit über eine Nachricht, an
direktor@ursprung.at, anna.wernbacher@ursprung.at
oder 0662 480 301.

Vielen herzlichen Dank im Voraus
Bernhard Stehrer (HBLA Ursprung)

ELIXHAUSEN

Dorfbackhäuschen während des Kirtags 
am So 28.08.22 geöffnet

• Am Vortag, Sa 16 Uhr das Gärkörbchen beim
Backhaus abholen.

• Am Kirtag ab ca. 12 Uhr wird das Brot gebacken.
Den Teig einfach ins Backhaus stellen (Namens-
schilder sind vorhanden, bitte diese verwenden).

• Ihr Brot wird von Maria gebacken und kann 
später abgeholt werden.
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BILDUNG

• Zwei Abteilungsvorstände unterstützen künftig
Direktor Bernhard Stehrer

• Die Schule freut sich über starke Anmeldezahlen
• Auch Lehrpläne überarbeitet, mehr Angebot mit

guten Zukunftschancen für Schülerinnen und  
Schüler

Die HBLA Ursprung hat sich eine neue Struktur ver-
passt: In der auf Landwirtschaft sowie Umwelt- und
Ressourcenmanagement spezialisierten Lehranstalt
sorgen ab sofort neben Direktor Bernhard Stehrer
zwei neue Abteilungsvorstände für zusätzliche Kapa-
zitäten in der Administration und in der Schulentwick-
lung. Auch die Lehrpläne wurden optimiert und das
Angebot für Schüler erweitert. Entgegen dem allge-
meinen Trend freut sich Ursprung über steigende
Schülerzahlen.

“Mit den Änderungen möchten wir die Abläufe in der
Verwaltung weiter optimieren und uns den vielen
neuen Herausforderungen der Zukunft stellen”, erklärt
Bernhard Stehrer, dem ab sofort die beiden Lehrkräfte
Peter Schroll und Claudia Knieger als neue Abtei-
lungsvorstände mit erhöhter Stundenkapazität zur
Seite stehen. “Wir möchten uns damit noch breiter auf-
stellen und krisenfest machen. Durch die unterschied-
lichen Blickwinkel und Qualifikationen der neuen Füh-
rungskräfte werden sich die Fachrichtungen
Landwirtschaft sowie Umwelt- und Ressourcenmana-
gement künftig noch besser ergänzen”, so Stehrer.

Ehemalige “Ursprunger”stärken
die Schulverwaltung
Peter Schroll kümmert sich vorwiegend um die Fach-
richtung Landwirtschaft – dieser Bereich umfasst

auch den bei Absolventen der landwirtschaftli-
chen Fachschulen sehr beliebten dreijährigen
Aufbaulehrgang. Der Tiroler Ursprung-Absolvent
bringt neben seiner landwirtschaftlichen und be-
triebswirtschaftlichen Ausbildung auch langjäh-
rige Erfahrung in den Bereichen Marketing, So-
cial Media und Organisationsentwicklung ein.
Claudia Knieger wiederum wird vorwiegend für
die Fachrichtung Umwelt- und Ressourcenmana-
gement zuständig sein. Die Innviertler Bio-Bäue-
rin ist ebenfalls Absolventin der HBLA Ursprung
sowie der Universität für Bodenkultur und der
Hochschule für Agrar- und Umweltpädagogik.

Beste Berufsaussichten für Absolventen
Künftig sollen im Unterricht und bei vielen Pro-
jekten Theorie und Praxis noch enger verknüpft
werden. “Wir haben die Lehrpläne auf die moder-
nen Erfordernisse zugeschnitten und legen un-
seren Fokus noch stärker auf die zentralen Be-
reiche Landwirtschaft und Umwelt”, betont
Stehrer. “Die Schülerinnen und Schüler sollen
sich im Unterricht vermehrt Zukunftsthemen wie
Klimaresilienz oder Bio-Landwirtschaft widmen.
So haben wir beispielsweise auch ganz neue Fä-
cher, wie Wasserwirtschaft und Klimatologie, ein-
geführt.” Damit stehen den Absolventen der
HBLA Ursprung neben traditionellen Landwirt-
schaftsberufen auch viele Wege in teilweise völ-
lig neue Berufsfelder und damit hervorragende
Jobaussichten offen.

Alle Infos zur Schule gibt es online
auf www.ursprung.at.

Fit für die Zukunft: Die HBLA Ursprung stellt sich neu auf

Das neue Führungstrio der HBLA Ursprung: Direktor Bernhard Stehrer (M.) mit seinen neuen Abteilungsvor-
ständen Claudia Knieger und Peter Schroll
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THEK ALES

Kinder, die im Sommer keine Lesepause einlegen, be-
wahren oder verbessern nachweislich ihre Lesefähig-
keiten. Holt euch somit den LESEPASS für den LESE-
SPASS!

Ab Montag, 11.7., begann bei uns wieder der Lese-
sommer für alle Kinder von 0 bis 14 Jahren. Den Klei-
nen wird vorgelesen, die Schulkinder lesen selbst in-
teressante Bücher aus unserem Angebot.  An jedem
Tag, an dem Bücher entlehnt werden, gibt es einen
Stempel oder ein Pickerl mit dem Bibliothekslogo in
den Lesepass. Für 3 Stempel bekommen die fleißigen
jungen Leserinnen und Leser ein Eis und am Ende der
Ferien verlosen wir wieder tolle Preise.

Beachten Sie bitte auch ab Montag, 11.7., unsere
Sommeröffnungszeiten: Montag, Donnerstag, Freitag
von 17.00 bis 19.00 Uhr, Mittwoch 10.00 bis 13.00 Uhr.

Unsere Medien finden Sie im Internet unter https://elix-
hausen.litkatalog.eu/. Auf dieser Seite können Sie
auch ihre Medien verlängern und reservieren.

Als zusätzliches Service bieten wir Ihnen die Entleh-
nung von E-Medien über die Mediathek Salzburg:
http://mediathek.salzburg.at

Einen schönen Sommer wünschen Ihnen
Elisabeth Mayer und das Bibliotheksteam

LeseSommer - Tauch ein ins Lesevergnügen

Das Hilfswerk Salzburg stellte nicht mehr benö-
tigte Pflegebetten aus dem Seniorenzentrum Berg-
heim einem rumänischen Seniorenheim in Brasov
(Kronstadt) zur Verfügung.

Pflegeassistentin des Seniorenzentrums Bergheim,
Frau Petruta Floroiu reiste gemeinsam mit Sabina
Martinovic (Administrative Mitarbeiterin) in ihrer Frei-

zeit in das ehemalige Hotel in Brasov, welches erst
kürzlich in ein Seniorenheim umgewandelt wurde. Im
Zuge der Neuausstattung von Pflegebetten im Senio-
renheim Bergheim, ergab sich die Möglichkeit, 24
nicht mehr benötigte Betten einer neuen Nutzungs-
möglichkeit zuzuführen. Der Transport samt Kosten
wurde seitens der Gemeinde Brasov übernommen.

Pflegebetten aus dem Seniorenzentrum Bergheim

©Foto Hilfswerk ©Foto Hilfswerk ©Foto Hilfswerk

Zeitung-Juli-2022-v1_Layout 1  15.07.22  11:52  Seite 9



cyan magenta yellow tiefe C 5/6

25 Jahre Füreinander – Miteinander, unter diesem Motto feier-
te der Hilfsdienst Elixhausen coronabedingt verspätet sein 25- 
Jahr-Jubiläum am Sonntag, den 15. Mai 2022.

Nach einem Salut der Prangerschützen zog der Festzug mit den 
Goldhauben, Vertretern der Freiwilligen Feuerwehr, der Kame-
radschaft, des Vereins Nachbarschaft und der Prangerstutzen-
schützen zu den Klängen der Ortsmusikkapelle Elixhausen zum 
Honterusplatz. Dort begann bei herrlichem Wetter der Festakt 
mit einem ökumenischen Gottesdienst vor der Honteruskirche.

Der 2. Teil des Festaktes fand im Saal der Nachbarschaft statt. 
Obmann Josef Zehentner konnte Landtagspräsidentin Dr. Brigit-
te Pallauf, Bürgermeister Michael Prantner und seine Vorgänger, 
Bruno Wuppinger und Markus Kurcz, Mitglieder der Gemeinde-
vertretung, zahlreiche aktive und ehemalige ehrenamtliche Mit-
arbeiter/innen des Hilfsdienstes sowie Mitglieder begrüßen. In 
seiner Rede gab er einen Rückblick auf die 25 Jahre seit der 
Gründung des Vereins am 4. 6. 1996 und zog eine durchaus 
beeindruckende Bilanz. Diese sei dem großartigen Engagement 
vieler ehrenamtlicher Mitarbeiter/innen, der Unterstützung der 
Gemeinde und der zahlreichen Mitglieder und Spender zu ver-
danken, betonte er.

Die Gründung des Hilfsdienstes geht zurück auf einen langen 
Prozess, in dem unter der Federführung des damaligen Bürger-
meisters Bruno Wuppinger das „Leitbild für eine lebens- und 
familienfreundliche Gemeinde“ entwickelt wurde. 

Mitglieder des Familien- und Sozialauschusses der Gemeinde, 
sowie der katholischen und evangelischen Pfarren engagierten 
sich für die Gründung eines gemeinnützigen Vereins, dessen 
Ziel es sein sollte, SeniorInnen die Möglichkeiten zu geben, zu 
Hause alt werden zu können. Am 4. 6. 1996 fand schließlich die 
Gründungsversammlung des Hilfsdienstes Elixhausen statt. 
Erleichtert wurde die „Geburt“ des Projektes, wie Inge Vavrovs-
ky, die erste Obfrau, in einem Beitrag zur Jubiläumsbroschüre 
schreibt, durch mehrere Faktoren, vor allem aber dadurch, dass 
der Hilfsdienst von Anfang an ein parteiübergreifendes Projekt 
war.

Essen auf Rädern, Hilfe zur Weiterführung des Haushalts, Über-
nahme von Besorgungen, Fahrdienste v.a. zum Seniorenheim in 
Bergheim und die Bereitstellung von Pflegehilfsmitteln wurden 
in den Statuten als Aufgaben festgelegt. Essen auf Rädern bil-
det nach wie vor den Schwerpunkt der Vereinsaktivitäten. Aus 
den anfänglich 7 Mittagessen täglich, die vom Seniorenheim 
Bergheim abgeholt und an ältere Gemeindebürger/innen in ganz 
Elixhausen geliefert werden, sind mittlerweile 30 und mehr ge-
worden, in Summe ca. 105.000 Mittagessen seit der Gründung. 
Jährlich legen die ca. 20 ehrenamtlichen Fahrer/innen dabei im 
umweltfreundlichen E-Auto ca. 9000 km zurück.

Gruppenfoto Hilfsdienst, vlnr - Vorne: Georg Wallinger, Hermann Dürn-
berger, Josef Zehentner, Elisabeth Wuppinger, Bruno Wuppinger. Mitte: 
Maria Grundner, Johann Schitter, Karlheinz Leitner, Franz Neumayer, 
Erich Lauterbrunner, Franz Wind. Hinten: Franz Gmachl

Die Aufgaben des Hilfsdienstes haben in den 25 Jahren seines 
Bestehens ständig zugenommen, neue Angebote sind hinzuge-
kommen. MiA (Mit Angehörigen) – Begleiter/innen unterstützen 
pflegende Angehörige und für Besuchsdienste ausgebildete 
Freiwillige besuchen Personen, die allein sind und den dringen-
den Wunsch haben, sich mit jemandem zu unterhalten.  Seit 
September 2019 steht der Seniorenbus (mittlerweile auch ein 
E-Auto) für den Transport zur Tagesbetreuung im Seniorenheim 
Bergheim, zu Arztbesuchen und ins Krankenhaus zur Verfügung. 
Bei Bedarf werden Pflegebetten, Rollstühle und andere Hilfsmit-
tel zur Verfügung gestellt. Insgesamt sind aktuell ca. 50 Ehren-
amtliche aus Elixhausen im Hilfsdienst tätig und leisten mehr als 
4500 Stunden in den verschiedenen Projekten. 

Dr. Pallauf dankte in ihrem Grußwort den ehrenamtlichen Mitar-
beiter/innen des Hilfsdienstes für ihr großes Engagement und 
brachte ihre große Wertschätzung für ihren Dienst an der Gesell-
schaft zum Ausdruck.

Bürgermeister Prantner sprach in seinem Grußwort davon, dass 
das Ehrenamt unbezahlbar sei und überreichte Hermann Dürn-
berger, der von 2017 - 2021 den Hilfsdienst als Obmann mit 
größtem Einsatz leitete, in Würdigung seiner Verdienste den Eh-
renring der Gemeinde Elixhausen.

Mit Liedern der Chorifeen und einem gemeinsamen Mittagessen 
wurde der Festakt abgerundet. Der gemeinsame Gottesdienst 
der katholischen und evangelischen Pfarren und die Teilnahme 
der Traditionsvereine sind nicht nur Ausdruck des guten Mitei-
nanders in Elixhausen, sondern zeigen auch, welch große Un-
terstützung der Hilfsdienst Elixhausen von vielen Seiten erfährt.
Trotz der wachsenden Herausforderungen kann der Hilfsdienst 
angesichts dieser Unterstützung und des großen Engagements 
so vieler ehrenamtlicher Mitarbeiter/innen mit Zuversicht in die 
Zukunft blicken.

Josef Zehentner Obmann Hilfsdienst Elixhausen

25 Jahre Hilfsdienst Elixhausen
25 Jahre Füreinander – Miteinander

©Foto Hilfsdienst Elixhausen

©Foto Hilfsdienst Elixhausen
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Im Bundesland Salzburg leben 17.000 Kinder und Ju-
gendliche mit einem psychisch erkrankten Elternteil.
Seit 2005 begleitet der Verein JoJo diese Kinder und
Jugendlichen mit dem Ziel, ihr gesundes Großwerden
zu unterstützen. Betroffene Familien können unsere
Angebote - von längerfristiger Begleitung über Bera-
tungsgespräche bis hin zu Patenschaften - kostenlos
und in vielen Regionalstellen des Landes nutzen. 
Einen besonders wertvollen Beitrag zum Gelingen un-

serer Arbeit leisten unsere ehrenamtlichen Patinnen
und Paten. Sie stellen als stabile Bezugspersonen
eine bedeutende Ressource für die betroffenen Fami-
lien dar: mit ihnen können die Kinder unbeschwerte
Momente genießen und sie erleben, dass ihre Paten
ihnen verlässlich zur Seite stehen. Unsere Patinnen
und Paten verbringen regelmäßig Zeit mit „ihren“ Pa-
tenkindern, spielen mit ihnen, lassen sie ein Stück weit
an ihrem Alltag teilhaben und unternehmen gemein-
same Freizeitaktivitäten. 
Aktuell suchen wir im Flachgau und in der Stadt Salz-
burg für über 10 Kinder aus psychisch belasteten Fa-
milien Paten. Als Paten bewerben können sich Einzel-
personen, Paare und Familien, die regelmäßig einmal
wöchentlich Zeit mit einem Kind verbringen möchten,
und das langfristig – im besten Fall ein Leben lang.  
Sie haben Interesse und möchten als Pate oder Patin
aktiv werden oder möchten als Familie mehr zu unse-
ren konkreten Angeboten erfahren? Rufen Sie uns
gerne unter der Telefonnummer 0662 88 22 52-11 an
oder schreiben Sie uns eine E-Mail an jojo@hpe.at.
Zusätzliche Informationen finden Sie auch auf unserer
Website www.jojo.or.at

ALES

Verein JoJo sucht Patinnen und Paten

Elixhausen / Neumarkt und umliegende Gemeinden

Familie, Kinder und Beruf in Einklang bringen? 
Dann bewerben Sie sich jetzt in der

 

oder Telefon: 0662/45 84 30

Wir suchen in der 

�  

Wir bieten
� familienfreundliche Arbeitszeiten
� 
� keine Nachtdienste
� keine 12h/24h Schichten
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Gut Oberholz

information
Sabine und Rupert Oberholzner
Mattseer Landesstraße 28
5161 Elixhausen
Tel.: + 43 664 13 11 757
oder + 43 650 59 66 156
Email: sabine.oberholzner@gmx.at

Gemeindewappen
Elixhausen

#dahoaminelixhausen

lokal, saisonal, genial, nachhaltig

Spezialitäten:
• HOLZOFENBROT jeden 1. Donnerstag im Monat frisch
• BIO-Heumilch: Milchautomat (0-24 Uhr)
• BIO-Rindfleisch: 2-3x jährlich
• BIO-Eier
• Brennholz
• Tannenzweige: in der Advent- und Weihnachtszeit

Unser Hof wurde 1632 das erste Mal urkundlich erwähnt 
und ist seit 1933 Erbhof. Zum Hof gehörte früher auch 
eine Schmiede, die bis 1942 in Betrieb war. Eine Beson-
derheit ist, dass seit fast 400 Jahren der Hofname „Gut 
Oberholz“ lautet und auch der Familienname „Oberholz-
ner“ über die Generationen gleichgeblieben ist. Zum Hof 
gehört auch ein Familienwappen.

Spezialität:
• WILDBRET aus ELIXHAUSEN

Frisches Rehwildfleisch (Schlögel, Rücken, Ragout) küchenfertig, portionsweise vaku-
umiert verpackt. Wildbret ist sehr schmackhaft, arm an Fett und reich an Eiweißen, Mi-
neralstoffen und Vitaminen.

Hansenbauer (Mayrgut) information
Herbert und Cornelia Moßhammer
Voggenberg Straße 18
5161 Elixhausen
Tel.: +43 662 480 606 
Mobil: +43 676 604 75 25
Öffnungszeiten: nach telefonischer 
Voranmeldung

Käsereigenossenschaft 
Elixhausen information

Käsereiweg 4
5161 Elixhausen
Tel. +43 662 480 208
Email: info@kaeserei-elixhausen.at
Homepage: www.kaeserei-elixhausen.at

Öffnungszeiten: 
Mo - Do: 8:00 - 13:00 Uhr
Fr: 8:00 - 18:00 Uhr
Sa: 8:00 - 12:00 Uhr

Spezialitäten:
• Käsespezialitäten aus Heumilch und BIO-Heumilch
• Sauerrahmbutter
• BIO-Eier
• Öle
• Joghurt etc.

1928 gegründet, sind wir die älteste Käsereigenossen-
schaft in Salzburg

Spezialität:
• BIO-Wild-Hendl
• BIO-Eier
• BIO-Milch (täglich frisch von 17:00 - 11:00 Uhr)
• BIO-Suppenhuhn

BIO-Wildhendl 3-4x jährlich aus hofeigener Schlachtung. 
Ansonsten in der Tiefkühltruhe in Selbstbedienung.

Leiharting
information
Bernhard und Lisa Költringer
Leihartingstraße 1
5161 Elixhausen
Tel.: +43 664 113 23 81
Email: lisa.koeltringer@gmx.at
Öffnungszeiten: 0 - 24 Uhr



Katzmoosgut

information
Markus Kreuzberger
Katzmoosstraße 49
5161 Elixhausen
Tel.: +43 650 221 07 70
Email: katzmoos@gmx.at

Gemeindewappen
Elixhausen

#dahoaminelixhausen

lokal, saisonal, genial, nachhaltig

Unsere Produkte im BIO-Selbstbedienungsladen:
• Eier
• Honig
• Holundersirup
• Apfelsaft
• Kernöl
• Leberknödel

Wir bieten Verkaufstage an, an denen wir frisches Fleisch in Bedienung verkaufen. Hier-
zu bitte per Email anmelden. Ebenso züchten wir auch noch Legehühner für BIO Lege-
betriebe, hier werden auch kleine Mengen verkauft!

Unser Hof befindet sich seit 1725 in Familienbesitz und wird im Vollerwerb geführt, zu-
sätzlich haben wir einen fixen Mitarbeiter und Tagelöhner bei Arbeitsspitzen.

Ich habe meinen Hofladen im April 2021 eröffnet.
Sie erwartet:
• saisonale Produkte
• Frischkäse
• Gemüse zum selbst schneiden
• Schweine- und Rindfleisch vom BIO-Bauernhof
• Geschenke für div. Anlässe lassen sich individuell 
  aus den Produkten zusammenstellen

Begebt euch auf eine kulinarische Reise!

Peterbauer`s Hofladen
information
Sonja Wagner
Obere Dorfstraße 1
5161 Elixhausen
Tel. +43 664 524 76 21
Homepage: www.peterbauer-hofladen.at
Öffnungszeiten-Selbstbedienung:
Montag - Sonntag 8:00 - 20:00 Uhr

•    BIO-Rind-Lamm-Hühner-Putenfleisch -> tiefgekühlt in
  Kleinmengen auf einen 4 Personen Haushalt abgestimmt
• Brennholz (Buche ofenfertig)
• Heu und Stroh für Haustüre
• Gemüse Verkaufstag in Planung, einfach nachfragen

• Heimische Bachforellen und Saiblinge, gehalten im bes-
 ten Quellwasser – im Ganzen, filetiert oder geräuchert.

• Feinstes Biofleisch vom Murbodnerrind, aufgewachsen
 auf grünen Wiesen.

• Kutschenfahrten für besondere Anlässe mit unserem
  Norikergespann.

All das bieten wir auf unserem Hof an.

MÜHLLEHEN

Anfragen unter: 
0664 2320515 oder 
kutschenfahrten-huber@hotmail.com

Mattseer Landesstraße 11 
5161 Elixhausen

GUT UND MAUTMÜHLE ZU 
MÜHLLEHEN SEIT 1680

Heimische Bachforellen und Saiblinge, 
gehalten in bestem Quellwasser – im 
Ganzen, filetiert oder geräuchert.

Feinstes Biofleisch vom Murbodnerrind, 
aufgewachsen auf grünen Wiesen. 

Kutschenfahrten für besondere Anlässe 
mit unserem Norikergespann.

All das bieten wir auf unserem Hof an.
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0664 2320515 oder
kutschenfahrten-huber@hotmail.com
Mattseer Landstraße 11
5161 Elixhausen

Anfragen unter: 
0664 2320515 oder 
kutschenfahrten-huber@hotmail.com

Mattseer Landesstraße 11 
5161 Elixhausen

GUT UND MAUTMÜHLE ZU 
MÜHLLEHEN SEIT 1680

Heimische Bachforellen und Saiblinge, 
gehalten in bestem Quellwasser – im 
Ganzen, filetiert oder geräuchert.

Feinstes Biofleisch vom Murbodnerrind, 
aufgewachsen auf grünen Wiesen. 

Kutschenfahrten für besondere Anlässe 
mit unserem Norikergespann.

All das bieten wir auf unserem Hof an.



Gemeindewappen
Elixhausen

#dahominelixhausen

wos ma ois Guade ham

Ich bin selbstständige Künstlerin im Party- und Entertainmentbereich. 
Es gibt mich seit 2021, ich habe es gewagt mich während der Pande-
mie selbstständig zu machen und es hat sich gelohnt. 

Die Kinder genießen es, wenn ich zu ihnen als Prinzessin oder Held 
nach Hause komme und mit ihnen eine Party feiere.

Ich biete verschiedenste Partypakete zwischen 100 € bis 150 € an, z.B. 
auch einen Kurzbesuch von Elsa an Nikolaus 25 €.

Ich mache neben Kindergeburtstagen ebenfalls Eventbetreuung, Hoch-
zeitsbetreuung und veranstalte Workshops.

Seit kurzem bekomme ich noch Unterstützung von drei weiteren Prin-
zessinnen, welche mir bei Bedarf tatkräftig zur Seite stehen um die Kin-
der zu verzaubern. 

Nur männliche Superhelden habe ich bisher leider vergeblich gesucht, 
was sehr schade ist…

Partyprinzessin

information
Sandra Mai
Sachsenheimstr. 37
5161 Elixhausen
www.partyprinzessin.at
Facebook: Partyprinzessin_Salzburg
Tel: 0650/8701316

information
5161 Elixhausen, 
Handelspark 2
Tel. +43 662 480 813
alle Kassen und Privat.

Ich bin Zahnärztin Lina Zalto und habe von Herrn Dr. Klaus Hosner die zahnärztliche 
Ordination in Elixhausen, Handelspark 2, übernommen. Nach einem kurzen Umbau 
stehe ich Ihnen ab 1.08.22 zur Verfügung. 

Ordinationszeiten :
Mo - Fr   8:00 - 12:00 Uhr
Di - Do  14:00 - 16:00 Uhr 
sowie nach telefonischer Vereinbarung 
Ich freue mich sehr meine zahnärztliche Leistung in Elixhausen anbieten zu dürfen!

information
5161 Elixhausen, 
Hainedstraße 2
Tel. +43 660/2159360
Email: office@nina-clean.at

L I N A Z A LT O
FACHÄRZTIN FÜR ZAHN-, MUND- UND KIEFERHEILKUNDE

FÜR EIN LÄCHELN MEHR
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Beihilfen, Förderungen & Spartipps

Die Online-Broschüre von Forum Familie – Elternservice des Landes:
www.salzburg.gv.at/familienkassa.pdf
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Geld für die Familienkassa 
Beihilfen, Förderungen & Spartipps

Forum Familie – Elternservice des Landes:
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Mit dieser Aufstellung stellen wir Familien, Einrichtungen, Gemeinden 
und MultiplikatorInnen eine Übersicht von Finanzhilfen 
Es gibt keine gedruckte Version.
Die Inhalte werden jährlich aktualisiert – es besteht kein Anspruch auf Vollständigkeit.
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Unterstützungen im Bereich Pflege und Gesundheit 

Fördertipps beim Wohnen 

NEU: Mobilität und Freizeit 

Fördertipps für  Schüler*innen 

Infos zu Forum Familie und Kontaktdaten finden Sie hier:
www.salzburg.gv.at/forumfamilie | https://www.facebook.com/forumfamilie

Forum Familie: Im Auftrag des Referates für Kinder
des Landes Salzburg in Zusammenarbeit mit dem Salzburger Bildungswerk.
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HEIT

Wir alle freuen uns über sommerliches Wetter, Son-
nenschein und Bewegung im Freien. Dabei ist jedoch
Vorsicht geboten – unsere Haut hatte im Frühjahr oft
kaum Gelegenheit, sich an die Sonne zu gewöhnen.
Selbst beim gemütlichen Zusammensitzen im Freien
oder beim Sport in der Natur sollten wir den Sonnen-
schutz nicht außer Acht lassen, sonst sind Sonnen-
brand oder andere Sonnenschäden vorprogrammiert.

Es gibt mehrere Möglichkeiten, um sich vor dem Zuviel
an Sonne zu schützen. Lange Kleidung, Sonnenhut
und Sonnenbrille bieten einerseits einen guten Schutz,
andererseits möchte man aber auch ein bisschen
Sonne an seine Haut lassen, schenkt sie uns doch
Energie, Vitamin D, Lebensfreude und eine schöne
Bräune.

Sonnencremen und -gelees eignen sich gut, wenn
man darauf achtet, dass sie einen guten UVA- und

UVB-Filter aufweisen. Neben der Wahl eines passen-
den Lichtschutzfaktors bedenken Sie bitte, dass die
meisten Sonnenprodukte nicht nur ein Ablaufdatum,
sondern auch eine Haltbarkeit von einem Jahr nach
Öffnung aufweisen. Bitte verwenden Sie diese Pro-
dukte nicht länger als vom Hersteller angegeben, da-
nach kann es sein, dass der Sonnenschutz nicht mehr
gegeben ist, sich enthaltene Wirkstoffe verändern und
toxische Produkte entstehen.

Als Ergänzung zu den herkömmlichen Sonnenschutz-
produkten gibt es auch Kapseln zum Einnehmen – ein
Sonnenschutz zum Schlucken also. Diese Kapseln
sind vor allem als Ergänzung und nicht als alleinige
Maßnahme gedacht. Meist enthalten sie sogenannte
Radikalfänger wie Carotinoide und Vitamin C, aber
auch Extrakte aus dem Goldtüpfelfarn. Diese Pflanze,
die in den tropischen Gebieten Amerikas zu finden ist,
bildet - um sich selbst vor der intensiven Sonne zu
schützen - photoprotektive Enzyme, die Hautschäden
und Sonnenbrand reduzieren können. 

Mit diesen Vorsichtsmaßnahmen können Sie die
Sonne ohne Reue genießen! Wir wünschen einen
schönen Sommer!

Sonne ohne Reue - Sonnencreme zum Schlucken?

Beim Tag der Gesundheit geht es um Beratung, Vorträge aber
auch um das aktive Mitmachen. So werden neben den klassi-
schen Gesundheitsbereichen auch die Themen Bewegung, Er-
nährung, Erste Hilfe, Zahngesundheit, Kräuterkunde und erste
Hilfe für die Seele thematisiert.

Ein Gesundheitspass ermöglicht die Teilnahme an einem Ge-
winnspiel. Abgerundet wird der Tag mit interessanten Vorträgen
im Saal der Nachbarschaft.

TAG DER GESUNDHEIT
Informations- und Aktionstag für Elixhausener Gemeinde-
bürger*innen

Samstag, 17.09.2022 verschiedene Stationen im Ortsgebiet

In Zusammenarbeit mit den Elixhausener Gesundheitsein-
richtungen, dem Roten Kreuz Salzburg und sonstigen Part-
nern
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WELT

Energiegemeinschaften ermöglichen den Zusammen-
schluss von Bürgerinnen und Bürgern, öffentlichen
Einrichtungen und Unternehmen zum Zwecke von Er-
zeugung, Verbrauch, Speicherung und Verkauf erneu-
erbarer Energie innerhalb der Gemeinschaft. Basis da-
für ist das Erneuerbaren Ausbau Gesetz (EAG),
welches darauf abzielt, die Energieversorgung zu de-
zentralisieren, ländliche Strukturen zu stärken, Interes-
sierte aktiv an der Energiewende teilhaben zu lassen
und den Ausbau erneuerbarer Energieträger zu forcie-
ren.

Die Gemeinde hat sich in den letzten Monaten und
Wochen intensiv mit dem Thema beschäftigt. So
wurden die rechtlichen und technischen Rahmen-
bedingungen abgeklärt und erhoben, inwieweit eine
Energiegemeinschaft über den ganzen Ort hinweg
möglich wäre. Da Elixhausen an einem Umspann-
werk hängt, ist es möglich eine Vernetzung über
den gesamten Ort hinweg herzustellen. Dies ist
eine wichtige Vorfrage gewesen, die nunmehr posi-

tiv beantwortet werden kann.

Derzeit ist in verschiedenen Ortsteilen der Tausch der
Stromzähler hin zu so genannten Smart Metern schon
im Gang bzw. wurde der Austausch angekündigt. Der
Einbau eines derartigen Zählers ist eine weitere
Grundvoraussetzung, um einer Energiegemeinschaft
beizutreten. Derzeit gibt es für die interne Stromver-
rechnung noch kein geeignetes Abrechnungstool, so
dass der Betrieb einer Energiegemeinschaft noch nicht
wirklich zweckmäßig möglich ist.

Der Plan und das Ziel der Gemeinde sind hier ganz
klar: wir wollen als Gemeinde mit einem oder mehre-
ren strategischen Partnern eine Energiegemeinschaft
gründen, diese eine Zeit lang testen und im Anschluss
mit einer breit angelegten Informationskampagne mög-
lichst viele Haushalte und Firmen zu einer einzigen
Elixhausener Energiegemeinschaft vernetzen. In den
nächsten Gemeindezeitungen werden wir über den
Fortgang der Bestrebungen berichten..

Erneuerbare-Energie-Gemeinschaften - Erstinformation

Zutrittssystem Recyclinghof Elixhausen

Durch die so geregelte Zufahrt können wir die, in der Vergangenheit immer wieder auftretende Unfallgefährdung
verringern. Die Servicekräfte konzentrieren sich somit auf die Lenkung der Wertstoffe und der Abfälle. Durch
den so unterbundenen Mülltourismus werden auch die im weiteren Entsorgungsprozess anfallenden Kosten
wieder gerecht auf die Verursachergemeinden verteilt. 

Zu Jahresbeginn haben alle Haushaltsvorstände*innen der Gemeinde
eine „Elixhausen Karte“ erhalten. Mit dieser können Sie nun bequem
vom Auto aus den Schranken zum Recyclinghof öffnen. Im Recyclinghof
werden Sie vorsortierte Abfälle einfach und sicher los. 

• Eine Zufahrt ohne Berechtigungskarte ist nicht möglich.
• Bei Verlust ihrer Berechtigungskarte wenden Sie sich bitte 

rechtzeitig an das Gemeindeamt.
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WELT

Die Luginger Seen sind wohlbekannt. Bisher teilten
sich die drei Gemeinden Anthering - Bergheim -Elix-
hausen das Gebiet nur beim Eisstöckln. Im Jahr 2020
wurde das bisher auf die Nachbargemeinden be-
schränkte Landschaftsschutzgebiet an die Seen-
schutzverordnung angepasst. Es wurde rund um die
Wasserflächen, die jetzt auch den Ragginger See ein-
schließen, ausgeweitet und neu gekennzeichnet. So
kam Elixhausen zu seinem neuen Landschaftsschutz-
gebietsanteil. Für diesen gelten Schutzbestimmungen,
die sicherstellen, dass die weiterhin mögliche land-
und forstwirtschaftliche Nutzung dessen Wert als na-
turnahe Kulturlandschaft erhält. Dazu gehören unter
anderem Regeln für die Errichtung baulicher Anlagen
außerhalb und im Wasser, großflächige Bodenverlet-
zungen oder Aufschüttungen, Flächenveränderungen,
Änderungen im Wegenetz für Räderfahrzeuge, Neu-
aufforstungen, Aufschüttungen/Lagerungen, Rodun-
gen im und außerhalb des Wassers etc.. Wesentlich
sind auch Verbote zum Befahren von Straßen und We-
gen, die nicht für den öffentlichen Kfz-Verkehr be-
stimmt sind, sowie das Abstellen von Kfz in der freien
Landschaft. Weiters gilt ein Verbot im Freien zu cam-
pieren (vom Zelt bis zum Camper).

Überwacht werden die Bestimmungen von der Berg -
und Naturwacht. Wir möchten sie nachfolgend kurz
vorstellen: Die Berg- und Naturwacht umfasst alle Na-
turschutzwacheorgane im Land Salzburg. Die ehren-
amtlich tätigen Landeswache-Organe unterstützen
die (Bezirks-) Behörden bei der Vollziehung bestimm-
ter, den Naturschutz betreffender Rechtsvorschriften.
Für den südlichen Flachgau und den erweiterten Be-
reich der Umlandgemeinden der Landeshauptstadt, ist
die Bezirksleitung Salzburg Stadt zuständig. Deren
Aufbauorganisation wurde kürzlich angepasst. Der Zu-

ständigkeitsbereich des Land-
schaftsschutzgebietes Lugin-
ger See wurde an die Stadt
angegliedert. Damit wurde der
wesentlich verstärkten Nut-
zung der Natur während der
Pandemie durch die Bevölke-
rung Rechnung getragen und
die Gebietsbetreuung durch
örtlich ansässige Mitglieder
optimiert. Im Gemeindegebiet
Elixhausen sind ein Land-
schaftsschutz- und ein Natur-
schutzgebiet schwerpunkt-
mäßig zu betreuen und zu
überwachen. Konkret betrifft
es das oben angeführte weit-
hin bekannte Naherholungs-

und Seenschutzgebiet Luginger See sowie das klein-
räumigere und weitgehend abgeschlossene Natur-
schutzgebiet Ursprunger Moor nahe dem Umspann-
werk Salzburg.

Ihr Hauptaugenmerk richten die Berg- und Natur-
wachtorgane grundsätzlich auf die vorbeugende Auf-
klärung und Information. Sie haben im Dienst be-
stimmte verwaltungspolizeiliche Befugnisse (z.B.
Abmahnung, Feststellen der Identität, Einhebung von
Organmandaten, Erstatten von Anzeigen, Anhaltung
von Fahrzeugen und Durchsuchung, ggf. Beschlag-
nahme von Gegenständen, Festnahme) und tragen
ein offizielles Dienstabzeichen mit Dienstnummer.

Berg- und Naturwacht
Für die Natur und für die Menschen.

Erweitertes Landschaftsschutzgebiet Luginger See

Karte Luginger Seen (Quelle SAGIS)

Berg- und Naturwacht EGrp-Bergheim
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Wohin du willst, wann du willst, so oft du willst – alles
mit einer Netzkarte, der Super s’COOL Card.

Mit der Super s'COOL CARD bist du im gesamten
Bundesland Salzburg um € 96,00 im Jahr unbegrenzt
mobil! www.scoolcard.at/super. 

Was ist zu tun:
• Geh mit deiner Super s´COOL Card zum Gemein-

deamt, wo du deinen Hauptwohnsitz gemeldet
hast.

• Dort werden deine Daten erfasst. Du erhältst von
deiner Gemeinde eine Barauszahlung in der Höhe
von € 20,00. 

• Pro Gemeindebürger*in wird nur eine Super
s´COOL Card im Zeitraum vom 1. September
2022 - 31. August 2023 gefördert.

• Nützt diese Aktion!

Nach der 4. Klasse Mittelschule oder Gymnasium werden
beim Übergang in eine weiterführende Schule, die Kosten
der Super s’COOL Card durch die Gemeinde Elixhausen
komplett übernommen. Infos und Antragsformular unter
www.elixhausen.at/Familienfoerderung
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SUPER s‘COOL-CARD - NETZKARTE FÜR EIN SUPERCOOLES JAHR
20 € Förderung
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EINE

Bürgermeister Michael Prantner: Gesellschaftliche In-
tegration der Bevölkerung ist eine große Herausforde-
rung. Am Ende der 114. Jahreshauptversammlung
(JHV) der Kameradschaft Elixhausen wurde am Sonn-
tag, 3.April 2022, erstmals mit der neu geschaffenen
„60er Jubiläumsmedaille“ des Kameradschaftsbundes
der über 80jährige Austragbauer von Untergirling,
Franz Oberholzner, für 60 Jahre treue Mitgliedschaft
geehrt.

Diese JHV war der erste reguläre Vereinssonntag der
Kameradschaft nach Ausbruch der Coronapandemie
im Februar 2020. Sie fand in Anwesenheit der traditio-
nellen Ortsvereine sowie von Bürgermeister MMag.
Michael Prantner(ÖVP) statt.

Obmann Franz Jammernegg und Bürgermeister
MMag Michael Prantner zeigten sich optimistisch, wie-
der ein Vereinsjahr mit den üblichen Veranstaltungen
zu haben. Die Vereine würden mit deren Engage-
ment zur Bewältigung der gesellschaftlichen Integra-
tion beitragen. So sei die Zahl der Bevölkerung in der
Gemeinde Elixhausen in sieben Jahren um acht Pro-
zent gestiegen. Dazu kommen jetzt aktuell 20 Flücht-
linge aus der Ukraine. Man versuche die Kinder in
Schule und Kindergarten gut zu integrieren. 

Alles zusammen eine große Herausforderung für die
in der Gemeinde vertretene Gesellschaft, so der Bür-
germeister. Höhepunkt im Vereinsleben soll der Kirtag
am 28.8. sein. Die Federführung der Veranstaltung
liegt in diesem Jahr bei der Kameradschaft. 

MbG Karl W. Edtstadler, Schriftführer 

Vereinssonntag Kameradschaft Elixhausen -
Ehrung für 60 Jahre treue Mitgliedschaft

Im Bild (v.l.n.r.): Obamm Franz Jammernegg, Franz
Oberholzner und Bürgermeister MMag. Michael Prant-
ner bei der Ehrung mit der neuen „60er Jubiläumsme-
daille“ in Elixhausen am vergangenen Sonntag.

Nach zwei abgebrochenen Saisonen war es sehr
schwer herauszufinden, wo sich der USV Elixhausen
aufhalten wird. Wir starteten eindrucksvoll mit zwei
Siegen in Folge. In einer durchwachsenen Herbst Sai-
son mit vielen Höhen und Tiefen konnten die Spieler
rund um Spielertrainer Christopher Ruprecht trotzdem
den ausgezeichneten 6. Tabellenplatz erreichen. Ei-
nes der viele Highlights war mit Sicherheit der Derby-
sieg im heimischen Perlingerstadion gegen den USK
Obertrum. Leider hatte man im Herbstdurchgang zu
viele Punkte durch unnötige Unentschieden hergege-
ben. So war es äußerst schwer den Anschluss an die
Tabellenspitze halten zu können. Nichtsdestotrotz
avancierte der USV Elixhausen zur besten Mann-
schaft in der Rückrunde und konnte mit sechs Siegen
im Saisonfinish den hervorragenden Vizemeistertitel
der 2. Landesliga Nord herausspielen. Am Ende
musste man sich nur um zwei Punkte dem Meister aus
St. Koloman geschlagen geben. Abermals konnte der
USV Elixhausen eine hervorragende Saison abschlie-
ßen. Nach einer sehr kurzen Sommerpause startete

USV Elixhausen Fußball
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das Training der Erwachsenen schon wieder mit Ende
Juni, der Nachwuchs beginnt Mitte August. 

Im Nachwuchsbereich haben wir in der vergangenen
Saison mit den Mannschaften der U8, U10, U12 und
U14 ungefähr 90 Kinder und Jugendliche betreut und
am Meisterschaftsbetrieb teilgenommen. Ein Resultat
der guten Vereinsarbeit ist der Meistertitel unserer
U14 Mannschaft, wozu wir recht herzlich gratulieren. 

Wir freuen uns auf eine erfolgreiche Saison 2022/23.
Rudi Lugstein  

Mit Unterstützung der Gemeinde Elixhausen und unter
tatkräftiger Mithilfe der USV Stockschützen wurde die
baufällige Stützmauer bei der Stockbahn erneuert.

Durch die neue Befestigung konnte ein nettes Sitz-
platzerl direkt neben der Stockbahn hergestellt wer-
den. Einem sportlichen und geselligen Beisammen-
sein auf der Stockbahn steht nun wieder nichts mehr
im Wege.

Stützwand Stockbahn erneuert

Seit Februar 2022 wurde im Brotbackhäuschen am
Dorfplatz regelmäßig eingeheizt.

Einmal pro Monat wurde das Brotbackhäuschen be-
heizt und die Elixhausener Bevölkerung konnte ihren
vorbereiteten Teig zum Fertigbacken vorbeibringen.

Der nächste öffentliche Brotbacktag findet am Kirtag
28. Aug. 2022 statt.

Bitte beachten sie folgende Vorgangsweise:

• Am Vortag, Sa 16 Uhr das Gärkörbchen beim 
Backhaus abholen 

• Am Kirtag ab ca. 12 Uhr wird das Brot gebacken. 
Den Teig einfach ins Backhaus stellen (Namensschil-
der sind vorhanden, bitte diese verwenden).

• Ihr Brot wird von Maria gebacken und kann später
abgeholt werden.

Es können selbstverständlich eigene Gärkörbchen
verwendet werden. Der Teig kann auch in jedem an-
deren Behältnis, welches reichlich mit Mehl ausge-
streut ist, gebracht werden (damit dieser nicht fest-
klebt). Bei Fragen wenden Sie sich am Backtag bitte
an Frau Maria Krautgasser.

Falls Sie gerne bei der Betreuung des Brotback-
häuschens mithelfen möchten, wenden Sie sich
bitte ebenfalls an Frau Krautgasser.

Die nächsten Backtermine finden sie rechtzeitig unter
Veranstaltungen auf GEM2GO und auf der Homepage
der Gemeinde Elixhausen.

Wir bedanken uns bei Frau Maria Krautgasser für die
kompetente und herzliche Betreuung des Brotback-
häuschens und ihr Engagement für das Gemeinde-
wohl.

Brotbackhäuschen am Dorfplatz
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Am 9. April durfte die Ortsmusik Elixhausen wie-
der beim Frühlingskonzert aufspielen.

Den Auftakt machte das Jugendorchester Bergheim-
Hallwang-Elixhausen, unter der Leitung von Peter
Leitner.

Von Traditionell bis Modern und somit für jeden Ge-
schmack etwas dabei, ließ die OMK an diesem Abend
von sich hören. Auch die kleinen Besucherinnen und
Besucher kamen auf ihre Kosten. Mit dem Stück „Let
it go“ aus dem berühmten Disney Film Frozen bega-
ben sie sich mit Königin Elsa auf eine Reise über ver-
schneite Gipfel Norwegens.

Natürlich durften in diesem Jahr die Ehrungen für be-
sondere Verdienste langjähriger Mitglieder nicht feh-
len. Es wurden Ehrenabzeichen für 10 Jahre in Bronze
und 40 Jahre in Gold überreicht. Zudem erhielten die
Dankesmedaille des Blasmusikverbandes (BMV)

Salzburg Johann Wagner in Silber und Heinrich Wup-
pinger in Gold für besonders aktive und treue Mitarbeit
im Verein. Als Anerkennung für verdienstvolles Wirken
wurde die höchste Auszeichnung des Blasmusikver-
bandes für musikalische Leistung, die Professor Leo
Ertl Medaille in Silber, an Kapellmeister Stefan Eder
überreicht.

Erwähnenswert sind aber vor allem die Auszeichnun-
gen von Johann Wagner sen. und Franz Wagner sen.
zur 60-jährigen Mitgliedschaft. Damit erhalten sie offi-
ziell den Titel der Ehrenmusikanten der OMK Elixhau-
sen. Dieses besondere Engagement und die langjäh-
rige musikalische Tätigkeit im Verein sind hoch
anzurechnen und motivierte auch die 12 neuen Jung-
musiker, welche heuer erstmalig beim Konzert mitwirk-
ten.

Fotos: Barbara Gautsch
Bericht: Julia Kurcz

Konzertbericht Frühlingskonzert 2022
der Ortmusikkapelle Elixhausen

v.l.n.r.: Stefan Eder (Kapellmeister), Michael Eckschlager
(Bezirksobmann-Stellvertreter) , Magdalena Martin, Astrid
Klausgraber, Theresa Frauenschuh, Christina Neumayer,
Johannes Neumayer, Simon Reisner, Michael Prantner
(Bürgermeister), Hermann Wagner (Obmann)

Ehrenabzeichen in Bronze für  10 Jahre Mitglied-
schaft beim Salzburger Blasmusikverband

v.l.n.r.: Hermann Wagner (Obmann), Michael Prantner (Bür-
germeister), Michael Martin, Michael Eckschlager (Bezirks-
obmann-Stellvertreter), Stefan Eder (Kapellmeister)

Ehrenabzeichen in Gold für 40 Jahre Mitglied-
schaft beim Salzburger Blasmusikverband

Gesamtfoto Jugendorchester Bergheim-Hallwang-Elixhausen unter der
Leitung von Peter Leitner
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v.l.n.r.: Hermann Wagner (Obmann), Michael Prantner (Bür-
germeister), Stefan Eder (Kapellmeister), Michael Eckschla-
ger (Bezirksobmann-Stellvertreter)

Ehrung mit der Professor Leo Ertl Medaille für ver-
dienstvolles Wirken im Verein

v.l.n.r.: Hermann Wagner (Obmann), Michael Prantner (Bür-
germeister), Johann Wagner, Michael Eckschlager (Bezirks-
obmann-Stellvertreter), Stefan Eder (Kapellmeister)

Ehrung mit Dankesmedaille in Silber des Salzbur-
ger Blasmusikverbandes

v.l.n.r.: Michael Eckschlager (Bezirksobmann-Stellvertreter),
Hermann Wagner (Obmann), Johann Wagner, Franz Wag-
ner, Michael Prantner (Bürgermeister), Stefan Eder (Kapell-
meister)

Ehrenabzeichen in Gold für 60-Jahre Mitglied-
schaft und Überreichung der Ehrenmusikanten-Ur-
kunde der OMK Elixhausen

v.l.n.r.: Hermann Wagner (Obmann), Michael Prantner (Bür-
germeister), Heinrich Wuppinger, Michael Eckschlager (Be-
zirksobmann-Stellvertreter), Stefan Eder (Kapellmeister)

Ehrung mit Dankesmedaille in Gold des Salzbur-
ger Blasmusikverbandes

26 Jahre Verein Jugendtreff Elixhausen
Der 1996 gegründete Verein dient allen Bestrebungen
im Sinne einer Jugend- und Familienpflege mit dem
Ziel, Verantwortung für die Gemeinschaft zu fördern,
schöpferische Kräfte und Talente zu wecken und zu
fördern, zu sozialer Einstellung zu führen und das
Selbstbewusstsein junger Menschen durch selbstän-
diges Handeln bei voller Verantwortung zu heben
(QUELLE: Kulturkatalog der Gemeinde Elixhausen).

15 Jahre Arbeit für den Verein Jugendtreff
Elixhausen
Dieses Leitbild gilt für uns nach wie vor und wird sehr
ernst genommen. Wir bringen uns ein ins Gemeinde-
leben mit immer wieder besonderen Aktionen, die ge-
nau diese angesprochenen Dinge fördern. Ob von der
Planung bis zum vollständigen Projektabschluss,- wie

die Planung und Gestaltung des Skater Platzes und
auch die Belebung mit der Aktion „Skaten wie geht
das?“ wo Geschicklichkeit, Bewegung in frischer Luft,
Mut und Rücksichtnahme gelehrt wird. Oder das Pro-
jekt „Pavillon“ geplant, gebaut 2010 vom Boden bis
zum Dach von Elixhausen-  Jugendlichen und umge-
setzt als Begegnungszone und Treffpunkt außerhalb
des Jugendtreffs. Papier schöpfen, Filzen, Paletten-
Möbelbau, Ytongwerkstatt fördern die Kreativität und
die Vorstellungskraft, das über den Ferienpass ange-
boten wird. Weiteres öffnen wir jedes zweite Jahr ein
Adventfenster mit Trommelwirbel, mit Kennenlernen
anderer Kulturen und Erzählungen aus verschiedenen
Ländern der Erde. Im Sommer 2016 ist uns ein ganz
besonderes Projekt gelungen, das über einige Jahre
in Planung war und von 21 Jugendlichen umgesetzt
wurde. Unter Anleitung der Graffitikünstlerin Mag. Phil.
Tamara SOMA Volgger die Unterführung beim Ju-

Verein Jugendtreff Elixhausen - 
ein Rückblick und Vorhaben für 2022
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EINE ALIA

gendtreff neu zu gestalten. Auch das fördert Zusam-
menspiel, Freude an Gestaltung im öffentlichen Raum,
auf erlaubten Flächen und etwas für die Verschöne-
rung unseres Ortes beigetragen zu haben. Die Eröff-
nung des neu gestalteten Jugendtreffs 2018 war ein
ganz besonderes Highlight. In den neuen Räumlich-
keiten fühlen sich die Jugendbetreuer und die Jugend-
lichen sehr wohl. 2020-2022 die Zeit der Pandemie
war keine einfache, mit Lock Downs und Schulschlie-
ßungen. Die Jugendlichen haben aber dort auch Ein-
satzfreude gezeigt. Sie haben von April bis Mai 2020
Masken an die Bevölkerung verteilt. Wir haben die Fe-
rienzeiten so normal wie möglich gestaltet, was allen
sehr gutgetan hat und wir waren untereinander immer
vernetzt. Wenn es Probleme gab, konnten sie sich
melden. Im Jugendtreff haben wir unsere, im Sommer
2021 gestalteten Graffitibilder an die Wand gehängt.
Laut den Jugendlichen ist es jetzt ein cooles Juz. Un-
sere Pläne für die Ferien sind Grillen, gesunde Ge-
tränke und alkoholfreie Cocktails mischen, Tag der of-
fenen Türe mit Flohmarkt, Pizza und Flammkuchen
backen im Dorfbackhaus, Trommeln selbst bauen und
Lostrommeln, sowie die Palettenbank vor dem Ju-
gendtreff restaurieren.
Unsere JugendbetreuerInnen Stefan, Annabell, Kiran
und Dominik freuen sich auf Euch und einen tollen
Sommer 2022. Freunde treffen, Musik hören, Fifa zo-
cken, Billard, Dart und Tischfußball spielen, Boxen, auf

den Maltafeln kreativ sein, Lesestoff, ein Eis und kühle
Getränke genießen, Bewegung auf den Sportplätzen,
alles ist möglich. Ein besonderes Projekt ist in Pla-
nung, die Gestaltung der Kindergartenaußenwand mit
Graffiti, auf das freuen wir uns schon sehr. Die Großen
machen was für die Kleinen. (Anmeldung im Gemein-
deamt - Ferienpass) Maria Krautgasser 

Öffnungszeiten: 
Mittwoch, 15-19:00 Uhr
Freitag, 16:00 – 20:00 Uhr
Samstag, 16:00-20:00 Uhr

Personelle Veränderung im Bauamt 
Mit großer Freude durfte ich die Bauamtsleitung der Gemeinde Elixhausen
übernehmen. Auf diesem Weg möchte ich mich nun gerne bei Ihnen vorstellen. 
Mein Name ist Carina Forsthuber, ich bin 25 Jahre alt und derzeit mit meinem
Freund in Obertrum am See wohnhaft. Aufgrund meiner vorherigen Ausbildung
an der HTL Salzburg mit Schwerpunkt Hochbautechnik und meinem Jura-Stu-
dium an der Paris-Lodron-Universität-Salzburg, konnte ich mir einen wertvollen
Mix aus bautechnischen und juristischen Fähigkeiten aneignen. Da das Bau-
und Raumordnungsrecht eine Schnittstelle zwischen den ebengenannten Be-
reichen darstellt, eröffnet sich für mich in der Gemeinde ein sehr interessantes
Arbeitsgebiet. Vor allem die Arbeit mit Menschen gefällt mir sehr gut, weshalb
mir ein bürgernaher Umgang wichtig ist. 
Meine Freizeit verbringe ich gerne mit meinen Freunden und in der Natur. Wei-
ters liebe ich es, neue Kulturen kennen zu lernen, weshalb ich mit meinem
Freund gerne die Welt bereise. 

Ich freue mich auf eine gute Zusammenarbeit und ein persönliches Kennen-
lernen mit Ihnen!

In eigener Sache:

Suche nach einem/einer Stellvertreter/in für die Ob-

frau Verein Jugendtreff. Wer hat Freude mit Ju-

gendlichen zu arbeiten, für sie coole Projekte zu

planen, Möglichkeit der Fortbildung in Jugendar-

beit- Soziale Arbeit, Netzwerktreffen, Gesundheits-

kompetenz zu stärken, Resilienz mit den Jugendli-

chen zu erarbeiten, Suchtprävention durchzu-

führen, Vermittler zwischen Gemeindebewohnern

und Jugendlichen zu sein. Dann melde Dich bei

der Gemeinde Elixhausen Bürgermeister Michael

Prantner oder bei Obfrau Maria Krautgasser, das

Team im Jugendtreff würde sich über Verstärkung

sehr freuen.
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NOTFALLPLAN ALIA

Die Gemeinde hat die Erarbeitung eines umfassenden
Krisennotfallplans für Elixhausen begonnen, der über
einen reinen Katastrophenschutz- bzw. Blackoutplan
hinausgeht.

In verschiedenen Workshops haben sich Bürgermeis-
ter Michael Prantner und Amtsleiter Josef Wagner
über die Erstellung eines Notfallkonzepts informiert.
Auch die Freiwillige Feuerwehr Elixhausen hat sich
schon mit dem Thema beschäftigt. Einzelne Gemein-
den, wie Grödig bzw. Bergheim haben hier schon
Pläne in ihren Gemeinden entwickelt, ebenso die Stadt
Salzburg.

Im Rahmen des Regionalverbandes Salzburg Stadt
und Umgebungsgemeinden wurde daher das Thema
aufgegriffen und weiterverfolgt. Die Gemeinde nimmt
nun, vertreten durch Bürgermeister, Amtsleiter und der
Freiwilligen Feuerwehr, an einer Workshopreihe teil,
die im Endeffekt die Erstellung des Notfallplans beglei-
tet. Die Workshops reichen dabei von der Darstellung
des Katastrophenschutzes in Österreich und Salzburg,
der Funkorganisation BOS-Digitalfunk und der tat-
sächlichen Notfallplanung einer Gemeinde über die
Definition von Schlüsselpersonal, Gefahrenzonen- und
Sonderalarmplänen bis zur Erstellung des endgültigen
Konzepts und der Vorbereitung der Beschlussfassung
in den Gemeindegremien.

Kurzfristig kommt es zur Erstellung eines gemeinsa-
men Folders (Infoblattes) zur Information der Bevölke-
rung bezüglich der Selbstversorgung in einer Notfall-
situation. Außerdem soll eine gemeinsame
Beschaffung von „Notfallinseln“ erfolgen, so dass die
Gemeinden des Regionalverbandes alle die identen

Abläufe und Pläne haben, um im Ernstfall auch inner-
halb des gesamten Regionalverbandes Hilfe leisten zu
können.

Um auch im Bereich der Ersten Hilfe besser aufgestellt
zu sein, schafft die Gemeinde insgesamt fünf Defibril-
latoren an, die an verschiedenen zentralen Standorten
in der Gemeinde montiert werden. Die Handhabung
und die konkreten Standorte werden in der nächsten
Gemeindezeitung vorgestellt.

Foto Dieseltank

Ein erster Vorgriff auf den gemeindeeigenen Notfall-
plan ist bereits durch die Budgetierung der Anschaf-
fung von zwei mobilen Dieseltanks für die Freiwillige
Feuerwehr erfolgt.

Wir werden in den nächsten Ausgaben der Gemein-
dezeitung laufend über den aktuellen Stand der Erar-
beitung des Krisennotfallplans Elixhausen berichten
und laden im Sinn einer Bürger*innenbeteiligung auch
alle Elixhausenerinnen und Elixhausener ein, sich mit
guten Ideen einzubringen.

Elixhausen entwickelt einen umfassenden
Krisennotfallplan

Personelle Veränderung im Bauamt 
Mit Ende Mai verließ uns unser langjähriger
Bauamtsleiter Herr Michael Glück, um zukünf-
tig bei der Bezirkshauptmannschaft Salzburg-
Umgebung, im Gewerbe und Baurecht, tätig zu
sein. Seine Nachfolgerin Frau Carina Forsthu-
ber stellt sich vor.

„Wir danken Mike Glück dafür, dass er 13
Jahre lang die Funktion des Bauamtsleiters mit
einem weit überdurchschnittlichen Engage-
ment und viel Fachwissen ausfüllte.“ 

An seinem letzten Arbeitstag ließen wir Mike
nur schweren Herzens ziehen, jedoch war er
nicht aufzuhalten.©
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Im Juni lernten zwei Klassen der Volksschule das
Gemeindeamt näher kennen.

Da die dritten Klassen im Rahmen des Sachunterrich-
tes ihre Heimatgemeinde näher kennen lernen, steht
natürlich jedes Jahr im Juni ein Besuch im Gemeinde-
amt auf dem Programm. 

Den Kindern wurden Einblicke in die tägliche Arbeit
des Bürgermeisters und der einzelnen Abteilungen wie
Amtsleitung, Bauamt, Buchhaltung und Meldeamt ver-
mittelt. Sie lernten die elektronische Amtstafel und das
Fundamt kennen, erhielten Informationen wie man
Pläne liest und wurden über die Pflicht der Hundean-
meldung informiert. 

In der „Bürgermeistersprechstunde“ stärkten sich un-
sere Volksschüler mit Brezerl und einer Vitaminjause.
Die geplante Wanderung mit dem Bürgermeister zur
Wasserversorgung von Elixhausen (Hoch- und Tiefbe-
hälter) musste aufgrund des starken Regens leider auf
einen späteren Zeitpunkt verschoben werden.

Die Gemeinde freut sich immer über den Austausch
mit den Jüngsten. Die Schülerinnen und Schüler
brachten wieder viele spannende Fragen und Ideen
mit. Das gesamte Gemeindeamt und der Bürgermeis-
ter freuen sich schon auf die nächsten Besuche!

Dritten Klassen der Volksschule Elixhausen
zu Besuch beim Bürgermeister

Am 5.Mai fand in den dritten Klassen nach langer, co-
ronabedingter Pause endlich wieder ein Projekt zum
Thema „Heimische Vögel“ statt (durchgeführt von Frau
Mag. Köck und Frau Mag. Rathgeb). 

Mit Eifer lauschten die Kinder den verschiedenen Vo-
gelstimmen und suchten die Umgebung mit  Fernglä-
sern nach den dazugehörigen Artgenossen ab. Bei

verschiedenen Stationen erfuhren sie, nach einem
kurzen allgemeinen Teil, Wissenswertes über Nistkäs-
ten, Nahrungsaufnahme oder auch Aufzucht. Dieser
Tag hat nicht nur das Wissen über heimische Vögel
erweitert, sondern auch noch großen Spaß gemacht! 

Brigitte Rachbauer und Edit Orendi
Volksschule Elixhausen

Lernwerkstatt für Natur und Umwelt
Projekt „Heimische Vögel“ 

3b mit Klassenlehrerin Brigitte Rachbauer 3a mit Klassenlehrerin Edit Orendi
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Mit Beginn dieser Ausgabe werden wir in der Gemein-
dezeitung eine eigene „Europaseite“ etablieren, die
laufend über interessante Informationen zu Europa be-
richtet. Auslöser für diese Initiative ist die Nominierung
und Bestellung von Bürgermeister Michael Prantner
zum „Europa-Gemeinderat“.

Die Initiative "Europa fängt in der Gemeinde an", 2010
ins Leben gerufen, ist in der EU einzigartig, inspirie-
rend – und erfolgreich: Die stetig wachsende Zahl der
Europa-Gemeinderätinnen und -Gemeinderäte belegt
das kontinuierlich große Interesse. Das Ziel der Initia-
tive? Entscheidungen, die auf europäischer Ebene ge-
troffen werden, sollen fachkundig kommuniziert wer-
den, und das in jeder Gemeinde in ganz Österreich.
Mehr als 1.300 Europa-Gemeinderätinnen und -Ge-
meinderäte kümmern sich mittlerweile in allen Bundes-
ländern um europäische Themen und Belange. Sie
sind die ersten Kontaktpersonen, wenn Menschen
Fragen und Anliegen zur EU haben. In Elixhausen wid-
men wir zu diesem Zweck, ab sofort als erste Aktion,
immer eine Seite der Gemeindezeitung dem Thema
Europa.

In den nächsten Ausgaben der Gemeindezeitung wer-
den wir unter dem Titel „Europawissen kompakt“
Europa aus allen Blickwinkeln erklären und beleuch-
ten.

Start der Reihe ist in dieser Ausgabe mit der Europa-
flagge als Symbol für Einheit und Identität:

Die Europaflagge zeigt einen Kreis aus zwölf goldenen
Sternen auf blauem Hintergrund. Die Sterne stehen
für die Werte Einheit, Solidarität und Harmonie zwi-
schen den Völkern Europas. Die Zahl der Sterne hat
jedoch nichts mit der Anzahl der Mitgliedsländer zu tun

- der Kreis hingegen ist ein Symbol für die Einheit. Die
Geschichte der Flagge reicht zurück bis in das Jahr
1955. Damals beschloss der Europarat, dessen Auf-
gabe der Schutz der Menschenrechte und die Förde-
rung der europäischen Kultur ist, das heute noch gel-
tende Motiv der Flagge als sein Symbol zu verwenden.
In den folgenden Jahren ermunterte der Europarat die
neuen europäischen Institutionen, die Flagge auch als
ihr Symbol zu übernehmen.1983 beschloss das Euro-
päische Parlament, die vom Europarat verwendete
Flagge für die Europäischen Gemeinschaften zu über-
nehmen. 1985 wurde sie von den EU-Staats- und -Re-
gierungschefs aller Mitgliedsländer als offizielles Sym-
bol der späteren Europäischen Union angenommen.
Weitere Details: europa.eu/european-union/ about-
eu/symbols/flag-de

In der nächsten Ausgabe werden wir beginnen, die
einzelnen Institutionen der Europäischen Union vor-
zustellen.

Interessante Informationen zu Europa

Generell herrschen zwischen 22 Uhr abends und 7
Uhr morgens Nachtruhe, sowie Sonn- und Feiertags-
ruhe. In dieser Zeit sind Lärm verursachende Aktivitä-
ten, das Musizieren und das Singen grundsätzlich ver-
boten.

Aber auch während des Tages sollte auf das Ruhe-
bedürfnis der Nachbarn Rücksicht genommen wer-
den. Daher ersucht die Gemeinde Elixhausen, die
Ruhebedürfnisse der Nachbarn zu respektieren und
lärmerregende Arbeiten (Rasenmähen, Holzschnei-
den, Schleifen usw.) zu folgenden Zeiten nicht
durchzuführen:

Montag bis Samstag nicht vor 08:00
Uhr und nicht nach 19:00 Uhr
Montag bis Samstag nicht in der Mit-
tagszeit zwischen 12:00 Uhr und
14:00 Uhr

An Sonn- und Feiertagen sind lärmerregende Arbeiten
generell nicht erlaubt.

Ein herzliches Dankeschön an dieser Stelle an all
jene, für die dieser Beitrag zu einem rücksichtsvollen
Miteinander bereits heute gelebte Selbstverständlich-
keit ist.

Einhaltung der Ruhezeiten
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UNGEN

Mit besonderer und persönlicher Freude hat Bürger-
meister Michael Prantner im Rahmen der 25-Jahr-
Hilfsdienst-Feier, Hermann Dürnberger mit dem Eh-
renring der Gemeinde Elixhausen ausgezeichnet. Auf
Vorschlag des Bürgermeisters hat die Gemeindever-
tretung einstimmig den entsprechenden Beschluss ge-
fasst.

Die Übergabe war für Hermann Dürnberger gleichsam
eine große Überraschung, denn es war gelungen, die
Auszeichnung bis zuletzt geheim zu halten und so war
die ehrliche Freude und Rührung dem Ausgezeichne-
ten auch anzusehen.

Michael Prantner zusammenfassend: „Hermann Dürn-
berger hat durch seinen enormen Einsatz in verschie-
denen Vereinen, in der Gemeindevertretung und nicht
zuletzt als Obmann des Hilfsdienstes Elixhausen in
den vergangenen Jahren, ja Jahrzehnten, Großartiges
für Elixhausen und seine Menschen geleistet. Er ist

dabei stets bescheiden, freundlich und immer gut ge-
launt geblieben, auch wenn die Tätigkeit herausfor-
dernd, schwierig und zeitintensiv war. Hermann Dürn-
berger ist ein Vorbild für den Ort“.

Ehrenring für Hermann Dürnberger

Verdienstzeichen des Landes Salzburg
an Frau Karin Reitsamer-Konnerth
Ehrung für langjährige Mitwirkende der "Aufführungen des
Salzburger Advents" durch Landeshauptmann Wilfried Ha-
saluer im Chiemseehof 

Im Bild Landeshauptmann Wilfried Haslauer bei der Über-
reichung des Verdienstzeichen des Landes Salzburg an
Karin Reitsamer-Konnerth

Foto: Land Salzburg/Franz Neumayr

Ehrungsfestakt Land Salzburg für Ver-
dienste um das Feuerwehrwesen in
Salzburg

Im Bild Landeshauptmann Wilfried Haslauer bei der Ver-
leihung des Verdienstzeichen des Landes Salzburg an
Raimund Heissl aus Elixhausen

Foto: Land Salzburg / Franz Neumayr
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GRATULIEREN

Zum runden Geburtstag gratulieren wir

Aloisia Öhlschläger, 90er Christine Schilcher, 80er Gregor und Anna Klausner, 80er

Weiters gratulieren wir

Berta Rossmann, 90er
Elisabeth Rothenbuchner, 90er

Monika Gachowetz, 80er
Katharina Pemwieser, 80er

Elke Wagner, 80er
Gerda Oberhuber, 80er

Wir gratulieren zur

Elisabeth und Matthias Lindner

goldenen Hochzeit diamantenen Hochzeit eisenern Hochzeit

Annemarie und Ulrich 
Rosenkranz

Katharina und Michael
Rögl Fehkührer

Magdalena und Johann 
Konnerth Theresia und Günther BriegerMaria und Franz Schindecker
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Liebe Elixhausenerinnen und Elixhausener!
Mit dieser Veranstaltungsvorschau gibt Ihnen die Gemeinde Elixhausen die diversen
Termine von Veranstaltungen in Elixhausen bekannt! Die Vereine, die Gemeinde, die Re-
ferentinnen und Referenten und sonstigen Mitwirkenden wünschen sich eine große und
rege Teilnehmerzahl bei den Veranstaltungen.

VERANSTALTUNGSVORSCHAU August – Dezember 2022
AUGUST
So 7.8. Grillfrühschoppen des Pensionistenverbandes, Kirchenwiese Sachsenheim

Bei Schlechtwetter im Festsaal „Zur Nachbarschaft“, ab 11 Uhr
Fr 12.8. Sommerkino „Junge ÖVP Elixhausen“, Dorfplatz
Mo 15.8. Kräutersegnung zu Maria Himmelfahrt
Mo 22.8. - Mi 24.8. Elixhausner Bergtage der kath. Pfarre
So 28.8. Kirtag Dorfplatz
So 28.8. Dorfbackhäuschen geöffnet 
SEPTEMBER
Sa 17.9. Gesundheitstag „Gesunde Gemeinde“, Festsaal „Zur Nachbarschaft“ und Ortsgebiet
So 18.9. Oldtimertreffen mit Bauerngolf, Oberholzgut (Mattseer Landesstraße 28), 10 Uhr - 17 Uhr
Sa 24.9. Hollerstauden Konzert , Festsaal „Zur Nachbarschaft“, 19.30 Uhr
So 25.9. Ökumenischer Erntedank
Do 29.9. Gesundheitssportprogramm „Jackpot Fit“ startet wieder (12x immer donnerstags),

Haus der Zukunft, 17.30 Uhr - 18.30 Uhr oder 18.30 Uhr - 19.30 Uhr
OKTOBER
Mi 5.10. Generalversammlung Hilfsdienst, Festsaal „Zur Nachbarschaft“, 19 Uhr
Do 6.10. Daten - Gold der Gegenwart - trau keiner Statistik, die du nicht selbst verstehst,

Vortragender Dr. Gernot Filipp MBA, Festsaal „Zur Nachbarschaft“, 19.30 Uhr
Sa 8.10. Oktoberfest Kameradschaft Elixhausen, Festsaal „Zur Nachbarschaft“, 20 Uhr
So 9.10. Bundespräsidentenwahl 2022, Wahllokale, 7 Uhr - 16 Uhr
Sa 15.10. ALMGAUDI, USV Sektion Fußball
Sa 22.10. Kinderchorprojekt ev. Kirche, Festsaal „Zur Nachbarschaft“
Sa 22.10. 25 Jahre Bibliothek Elixhausen, Bibliothek Elixhausen
So 23.10. SÜDAMERIKA „Eine Reise ins Ungewisse“ Joe Pichler, 

Festsaal „Zur Nachbarschaft“, 16 Uhr
NOVEMBER
Sa 19.11. Kathreinball – Tortenball, Festsaal „Zur Nachbarschaft“, 19 Uhr
Sa 26.11. Adventmarkt 2022, ÖVP Frauen, 14.30 Uhr - 19 Uhr
Sa 26.11. 3. Krampuslauf „Die Zwiedan“, Dorfplatz, 18,30 Uhr
DEZEMBER
Fr 2.12. Adventmarkt 2022, ÖVP Frauen, 16 Uhr - 20 Uhr
Sa 3.12. Adventmarkt 2022, ÖVP Frauen, 14.30 Uhr - 19 Uhr
Sa 10.12. Weihnachtsfeier des Pensionistenverbandes Elixhausen, 

Festsaal „Zur Nachbarschaft“, ab 11.30 Uhr
Sa 10.12. Weihnachtsbazar - Sachsenheim, Vorplatz ev. Kirche, 16 Uhr - 20 Uhr
So 11.12. Weihnachtsbazar - Sachsenheim, Vorplatz ev. Kirche, 16 Uhr - 20 Uhr
Sa 17.12. Weihnachtsbazar - Sachsenheim, Vorplatz ev. Kirche, 16 Uhr - 20 Uhr
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